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Reisen
Am besten reist es sich in Argentinien 
mit dem Bus. In Retiro, dem großen 
Busbahnhof, findet man Buse die in 
alle Ecken des Landes fahren. Und 
das zu, für Europäer, sehr günstigen 
Preisen. Natürlich kann man auch flie-
gen, allerdings steigen dadurch auch 
die Kosten enorm. Das Reisen mit 
dem Bus ist komfortabel, ökologisch 
und kostengünstig. Für die abendteu-
erlichen ist Hitchhiken eine Alternative. 
Ausserdem kann man sich auch Autos 
mieten. Eines ist auf jeden Fall klar.. 
Südamerika ist mehr als nur eine Reise 
wert!!!

Semesterdaten
Das Semester beginnt Anfang August... 
was natürlich für die ersten Komplika-
tionen sorgt, da die meisten von euch 
bis Ende Juli, bzw. Anfang August in 
Augsburg studieren. Man kommt also 
fast sicher ein wenig zu spät und ver-
passt somit auch die Orientierungspha-
se. Da man am Anfang sowieso noch 
recht unwissend ist, kann das durch-
aus kompliziert sein. Die Abgaben sind 
dann auch schon kurz vor Weihnach-
ten Ende Dezember.
Bleibt man das Folgesemester, fangen 
die Vorlesungen Ende Februar wieder 
an. 

Einschreiben
Als Ausländischer Student and der Uni-
versidad de Palermo hat man es nicht 
immer ganz leicht. Vor allem wenn 
Anfangs die Spanischkenntnisse noch 
dürftig sind (was selbst bei geübten 
Spanisch-Sprechern so sein wird, da in 
Argentinien ein starker Dialekt gespro-
chen wird).

Die Einschreibung läuft über eine Zweigstelle und man trägt 
sich in eine Liste ein. Dann wird man in eine Klasse eingeteilt. 
Wenn man jedoch der Spanischen Sprache nicht 100 prozen-
tig mächtig ist, kann es durchaus sein, dass man aus man-
chen Klassen wieder ausgeladen wird, da die Professoren 
weder Englisch und schon gar kein Deutsch sprechen.

Wohnen
Buenos Aires bietet viele Möglichkeiten um zu wohnen. Die 
meisten Studenten wohnen in Wohnungen oder Wohngemein-
schaften. Wohnheime sind rar, teuer und äusserst schwer 
zu finden, bzw. einen Platz zu bekommen. Durch Organisati-
onen, Internetforen und Bekannte findet man leicht eine große 
Menge an Angeboten. Es gibt sowohl wunderschöne, statt-
liche und schön hergerichtete Wohnungen, als auch herunter-
gekommene Absteigen. Die Preise schwanken zwischen ca. 
150 € für ein Zimmer bis 300 €. Für 200 € kann man aber auf 
jeden Fall eine schönes Zimmer in einer Wohnung mit Küche 
und Bad finden.



werden allerdings kaum in Gruppen bearbeitet. 
Ich habe das dritte, dort letzte Jahr mitgemacht 
und im ersten Semester „Innovation:Animation/ 
Moving Image“, „Innovation:3D/ Interactive“ und 
Graphicdesign aus dem 2. Jahr gewählt. 
Im zweiten Semester hab ich ein „Final Project“ 
gemacht im Bereich Animation.

Wichtige und praktische Links

Webseite der Universidad de Palermo:
http://www.palermo.edu/ 
International Office:
http://www.palermo.edu/estudiantes_internacio-
nales/index.html
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Universität und Designstudium
Die Universidad de Palermo befindet sich im Zentrum der 
Stadt. Durch Busse oder die U-Bahn einigermaßen leicht zu 
erreichen. Die Universität ist in mehrer Teile aufgeteilt, ist 
aber nach aussen hin nicht als solche zu erkennen. Hochhäu-
ser aus Glas und Beton. Die Ausstattung ist dürftig. Technisch 
wie auch räumlich. Die Studenten sind wenig motiviert und 
es gibt keine richtige Community, da man selten die selben 
Kurse belegt. Eine Alternative bietet hier die Universidad de 
Buenos Aires (UBA), an der in Eigenregie Kurse belegen 
kann. Die Professoren sind, falls sie einen verstehen, kompe-
tent und freundlich und freuen sich über Impulse aus anderen 
Kulturen.

Internationales
Die meisten Studenten an der UP sind aus Süda-
merika. Natürlich gibt es auch hier Studenten aus 
Europa oder Asien, jedoch hält sich die Zahl in 
Grenzen. Viele Studenten aus Chile oder Kolum-
bien studieren in Buenos Aires, da es kostengün-
ster ist. Die Stadt jedoch ist voller Ausländer und 
es gibt viele Möglichkeiten um auf Menschen aus 
dem gleichen Land zu treffen. Ausserdem gibt es 
die Möglichkeit, Kurse and der Universidad de 
Buenos Aires (UBA) zu belegen. Die staatliche Uni 
bietet ein größeres Kursangebot und mehr Freihei-
ten im Umgang mit Gestaltung. Internationaler! 

Finanzielles
Gezahlt wird mit Argentinischen Pesos. 1 € beträgt 
in etwa 5 Pesos. Natürlich ist alles ein wenig 
günstiger in Argentinien, allerdings nicht so viel 
günstiger, wie man sich das hier so vorstellt. Das 
Leben in einer Stadt wie Buenos Aires erfordert 
durchaus einen gefüllten Geldbeutel. So kann man 
zwar mit minimalen Ausgaben über die Runden 
kommen, hat da aber noch kein Argentinisches 
Rindersteak gegessen und war nicht in einer der 
unzähligen Bars. Dennoch ist alles günstiger als 
Deutschland! Vor allem das Essen!!!

Party
Ja.. Party gibt es noch und nöcher! Diese Stadt 
schläft nie und es gibt unzählige Möglichkeiten 
um sich im Nachtleben auszutoben. Bars, Nacht-
clubs, Restaurants und Outdoorevents, Festivals 
und der allgegenwärtige Tango sind omniprä-
sent. Nachts zeigt sich Buenos Aires von seiner 
schönsten Seite. Pulsierend und laut, voller Lichter 
und lachender Menschen. Allerdings darf man nie 
vergessen das man in Südamerika ist. Kriminalität 
ist ein ernst zu nehmendes Thema und darf nicht 
unterschätzt werden. Taxifahren bietet eine sichere 
Lösung.


